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Kunstministerin Dr. Eva-Maria Stange übergibt
Zuwendungsbescheid für bessere Bezahlung der
Beschäftigten des Theaters Plauen-Zwickau
Medieneinladung

Sachsens Kunstministerin Dr. Eva-Maria Stange übergibt derzeit persönlich
die Zuwendungsbescheide an Theater und Orchester zur besseren
Bezahlung der Beschäftigten. Der Landtag hat als Haushaltsgesetzgeber für
die nächsten vier Jahre 40 Millionen Euro zusätzlich für die Kulturräume
freigegeben. Davon sind 28 Millionen Euro (7 Millionen Euro pro Jahr) für
die Anhebung der Gehälter der Tarifbeschäftigten an neun kommunalen
Theatern und Orchestern sowie für die Erweiterung des Kulturangebotes
dieser Einrichtungen vorgesehen. 12 Millionen Euro (3 Millionen Euro pro
Jahr) kommen der Stärkung der anderen Kunstsparten in den Kulturräumen
zugute. Nachdem die Staatsregierung der konkreten Mittelverteilung auf
die kommunalen Theater und Orchester zugestimmt hatte, übergibt
Staatsministerin Dr. Stange den Zuwendungsbescheid im Rahmen einer
Presseveranstaltung nun an das Theater Plauen-Zwickau. Dazu laden wir Sie
recht herzlich ein.

• Datum: 28. 2. 2019
• Zeit: 11 Uhr
• Ort: Rathaus Zwickau, Hauptmarkt 1, 08056 Zwickau

Staatsministerin Dr. Stange wird den Zuwendungsbescheid an den
Intendanten und die Geschäftsführerin des Theaters sowie an deren Träger
übergeben. Anwesend sein werden auch die Landräte als Vertreter der
Kulturräume und die Bürgermeister der Städte sowie die Kultursekretärin
des Kulturraums Vogtland-Zwickau.

Wir bitten zur besseren Planung um eine kurze Anmeldung unter
presse@smwk.sachsen.de.

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Berichterstattung.


